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Donnerstag, den 4. April 1918.

Volksstück in 4 Bildern von Di-. Bruno Decker. Musik von Walter W. Goetze.

Leiter der Ausführung: Otto Melcher.

Musikalische Leitung: II. Hofmusikdirektor Philipp Stuhl.

Personen:
Wilhelm Großkopf, Böttcherineister.. . August Heinrich.

Laura, dessen Kusine .Anna Bödecker.

Lotte, seine Tochter.Marion Brenken.

Lieschen Krüger, ihre Freundin.'.Luise Findeisen.

Fritz Wilhelm Schräder, Lehrjunge.Ernst Badekow.

Peter Rumpel, Schornsteinfegerlehrling...Ulrich Vettae.

Emil Sperling, Handlungslehrling.. Felix Kroll.

Paul Schnupphasc, Altgeselle.Otto Melcher.

Krause, ) mgucke-uesellen.Edwin Jürgenscn.

Zwickauer, ) ^^tche.gesellen.• . . . . Eduard Wenck.

Auguste, Mädchen b'ei Großkopf.Paula Winkler.

Frau Witwe Hannemanp, Besitzerin des Restaurants „Zum settenAal" inStralan Lisa Cers.

Tibecke..Rolf Salbcrg.

Gesellen, Frauen, Mädchen, Kinder.

Nach dem 2. Bilde findet eine längere Pause statt.
KassenpreLse einschließlich Garderobegebühr während der Kriegszeit:

Mittelplatz II. Rang. 2 JC 60

Loge II. Rang. 2 „ — „

Fremdenloge I. Rang

Proszeniumsloge I. Rang

Logensitz I. Rang.4
m * ,, ( 1. bis 7. Reihe.4

$arfett | 8 , ig. Reihe

4 JC 70 4 .

Parterresitz

Amphitheater
Galerie

10

60

Proszeniumsloge JC 43.20, Lögen I. Rang und I. ParkettJ.c 36-00/ IL 5ß arfett j(, 28.80, Mittelplatz II. Rang
JC 24.00, Logen II. Rang und Parterre JC 19.20, Amphi theater JC 10,80, Galerie JC 6 . 00 .

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Tagesverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags._

Krank: Herr Oesterheld.

Freitag, den 5. April 1918.

Frederich. Anfang 7 1/2 Uhr.

Neuheit! Zum ersten Male: Klttblente. Lustspiel in 3 Akten von Fritz Friedmann»

Vorverkauf mit 20 ^ Aufschlag an Wochentagen nur vormittags von 10 bis 1 Uhr. Schriftliche oder mündliche Vor.

bestellung eines Platzes unterliegt einer Vormerkgcbühr von 50 elftere ist zur Vermeidung von Nachteilen nur an die

Großherzogliche Theaterkasse zu richten. '__

Militärpersonett, vom Feldwebel abwärts, zahlen an der Abendkasse zu den Vorstellungen, für welche Dutzendkarten

Gültigkeit haben, die Halste der gewöhnlichen Eintrittsgelder.

Verwundeten Kriegsteilnehmern werden für sämtliche Vorstellungen an der Abendkasse, soweit Platz vorhanden, freie

Eintrittskarten verabfolgt. ■ _

l A^ichiret
Schulzesche Hoskuchdrnckerei. Oldenburg.
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